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Desinfektion der Diamond Princess abgeschlossen 
 
München – Princess Cruises bestätigte den Abschluss einer 
gründlichen Desinfektion der Diamond Princess durch die in den USA 
ansässige BELFOR Holdings, Inc. Sie umfasste alle öffentlichen 
Passagier- und Crew-Bereiche, Gäste- und Mitarbeiter-Kabinen sowie 
die Ess- und Unterhaltungsbereiche des Schiffs.  
 
BELFOR wurde aus vielen Top-Dienstleistern ausgewählt, die auf die 
weltweite Angebotsanfrage von Princess Cruises reagierten. Die 
Beauftragung der Firma wurde zudem vom japanischen Ministerium 
für Gesundheit, Arbeit und Soziales (MHLW) genehmigt, das die 
Quarantäne des Schiffes überwachte.  
 
In Zusammenarbeit mit Princess Cruises und den MHLW-Behörden 
führte BELFOR Reinigungsverfahren der Stufe drei gemäß den 
Protokollen durch, die vom Zentrum für Toxikologie und 
Umweltgesundheit (CTEH), MHLW und Princess Cruises festgelegt, 
spezifiziert, überwacht und genehmigt wurden.  
 
Um die Sicherheit und das Wohlbefinden aller am 
Desinfektionsprozess beteiligten Personen zu gewährleisten, haben 
die Techniker die Reinigung mit hochwertiger, vollständiger 
persönlicher Schutzausrüstung (PSA) durchgeführt. 
 
Der Prozess beinhaltete zunächst die Entfernung aller Bettwäsche und 
anderen Materials. Anschließend desinfizierte das Team das gesamte 
Schiff (alle Bereiche, in denen sich Gäste und Besatzung aufhielten), 
einschließlich aller Oberflächen mit hoher Berührungsfrequenz 
(Korridore, Handläufe, Türgriffe usw.). Gereinigt und desinfiziert 
wurden auch Teppich- und Fußböden mit harten Oberflächen sowie 
alle Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen des Schiffs. Seit Anfang 
März waren rund um die Uhr Hunderte von Mitarbeitern im Einsatz, um 
das Projekt abzuschließen.  
 
Nach erfolgter Desinfektion der Diamond Princess wurde das Schiff 
von der MHLW mit einem Zertifikat versehen, das die Aufhebung der 
Quarantäne dokumentiert und bestätigt, dass die Diamond Princess 
ohne Spuren von COVID-19 an Bord wieder in Betrieb gehen kann.  
 
Wie geplant ist die Diamond Princess von ihrem bisherigen Standort 
am Daikoku-Terminal im Hafen von Yokohama in eine nahe gelegene 
Werft umgezogen, um die Renovierungsarbeiten abzuschließen - 
einschließlich der Neuausrüstung mit Matratzen, Bettwäsche, Spielen, 
Spielzeug und anderen Serviceartikeln. Zudem werden verschiedene 
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technische Arbeiten durchgeführt. Diese Phase wird voraussichtlich im 
Mai 2020 abgeschlossen sein.  
 
Princess Cruises hatte zuvor freiwillig den weltweiten Betrieb seiner 
aktuell 18 Kreuzfahrtschiffe bis zum 10. Mai eingestellt. Einzelheiten 
zu nachfolgenden Kreuzfahrtabfahrten werden zu gegebener Zeit 
veröffentlicht.  
 
Ansprechpartner für Redaktionen: 
INEX Communications – Rolf Nieländer – Tel.: +49-6187-900-780 
E-Mail: info@inexcom.de; www.inexcom.de 
 
******************************* 
Über Princess Cruises 
 
Princess Cruises bietet mit 19 First-Class-Schiffen (inkl. der neuen 
Discovery Princess) Kreuzfahrten auf allen Weltmeeren. Die Princess-
Flotte besteht aus modernen Schiffen mit einer Kapazität zwischen 
680 und 3.660 Gästen und steuert auf über 170 unterschiedlichen 
Routen 380 Häfen auf sieben Kontinenten an.  
 
Mitte Oktober 2019 erfolgte die Jungfernfahrt der Sky Princess, die mit 
den neuen Sky Suiten die größten Balkone auf See bietet. Im Juni 
2020 sowie im November 2021 folgen mit der Enchanted Princess und 
der Discovery Princess die letzten beiden Neubauten der Royal Class. 
Drüber hinaus gibt es Verträge über zwei Einheiten, die auf einer 
neuen Plattform basieren, rund 4.300 Passagieren Platz bieten und 
über mit Flüssiggas betriebene (LNG) Motoren verfügen. Ihre 
Indienststellung ist für 2023 bzw. 2025 vorgesehen. Damit erweitert 
Princess Cruises die Flotte im Laufe von nur sechs Jahren um fünf 
neue Schiffe.	


